
Dr. Tobias Heinen

Garbsen, den 15. August 2023

Wie Sie Ihre Fabrik bedarfsgerecht automatisieren und damit Kosten senken.

Automatisierungslösungen systematisch planen
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PLANENWIR OPTIMIEREN GESTALTEN INNOVATIVE UND
EFFIZIENTE FABRIKEN.··
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Vorstellung der GREAN GmbH
Leistungsportfolio
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Vorstellung der GREAN GmbH
Leistungsportfolio

Prozessoptimierung

Logistikkonzepte · Potenzialanalysen
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Vorstellung der GREAN GmbH
Leistungsportfolio

Fabrikplanung

Neu-/Reorganisationsplanung · Realisierungsbegleitung

Prozessoptimierung

Logistikkonzepte · Potenzialanalysen
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Vorstellung der GREAN GmbH
Leistungsportfolio

Ressourceneffizienz

Transformationskonzepte · Energiemanagementsysteme

Prozessoptimierung

Logistikkonzepte · Potenzialanalysen

Fabrikplanung

Neu-/Reorganisationsplanung · Realisierungsbegleitung
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Vorstellung der GREAN GmbH
Leistungsportfolio

PROZESSOPTIMIERUNG | Beratungsangebote

Ziele umsetzen - mit GREAN

» Logistikkonzepte
» Durchlauf- und Bestandsoptimierung
» Materialflussanalysen und -gestaltung
» Produktionscontrolling und KPI-Systeme

» Schneller und effizienter produzieren
» Bestände senken
» Pünktlicher liefern
» Materialflüsse optimieren
» Produktivität steigern
» Strukturen optimieren
» Fehler im Prozess reduzieren

» Logistische Potenzialanalysen
» Lean Production
» Ausschreibungen und 

Realisierungsbegleitung 



Planungsansatz

Automatisierungslösungen systematisch planen
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Hochlohnland Deutschland
„Arbeiterlosigkeit“

Produktivitätssteigerungen

Allgemeiner 
      Branchentrends

Effizienz
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Automatisierte Hochleistungslogistik
Motivation | nicht-wertschöpfende Tätigkeiten

» Definition
Zu den nicht wertschöpfenden Arbeiten zählen alle 
Tätigkeiten und Prozesse, die Zeit und Ressourcen 
verbrauchen, aber keinen Mehrwert für die Kunden-
anforderung bieten.

» Prinzipiell herrscht eine hohe Wertschöpfung bei sich stark 
wiederholenden Tätigkeiten – bis zu 80% Wertschöpfung.  

» Bei unterschiedlichen Arbeitsinhalten, höherer 
Produktvielfalt und Zykluszeit herrscht dementsprechend 
eine geringe Wertschöpfung – ca. 40 % Wertschöpfung.

» Eine Studie zum Thema „Kosteneffizienz durch 
Wertschöpfung“ mit 110 Unternehmen verschiedenster 
Branchen hat ergeben: 

¬ Gewerbliche Mitarbeiter haben 40% 
nicht-wertschöpfende Tätigkeiten

¬ Administrative Mitarbeiter verrichten 46% 
nicht-wertschöpfende Tätigkeiten

ZAHLEN – DATEN – FAKTEN | nicht-wertschöpfende Tätigkeiten

Quelle: Studie von factorP zu Kosteneffizienz durch Wertschöpfung - Wo liegt das Potenzial für den Mittelstand?

40 %
nicht-wertschöpfende Zeit

8%

12%

23%

24%

26%

GEWERBLICHE MITARBEITER ADMINISTRATIVE MITARBEITER

7%

8%

14%

25%

31%

46 %
nicht-wertschöpfende Zeit

Verteilung Top 5 Verteilung Top 5
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Automatisierte Hochleistungslogistik
Vorgehensweise zur Planung

VORAB-CHECK0 GRUNDLAGEN-
ERMITTLUNG2 BEWERTUNG & 

AUSWAHL4 PROJEKT REVIEW6

ZIELDEFINITION1 KONZEPTENTWICKLUNG3 ANBIETERAUSWAHL5
» Festlegung des Scopes und 

der Planungstiefe
» Festlegung der Fabrik- und 

Projektziele

» Prozessbeschreibung und 
Visualisierung im IST

» Aufbau eines logistischen 
(statischen) Datenmodells, 
ggf. Simulation 

» Klärung der Frage:
Lohnt sich Automatisierung 
bei Ihnen?

Planungsdatenbasis

Determiniertes Projekt

» Entwicklung eines 
Grundkonzepts, abgestuft 
nach Automatisierungsgrad 
und Investitionsvolumen

Automatisierungsvarianten

» Inhaltliche Bewertung, wie 
gut die Lösung passt 

» Kostenschätzung durch 
Experten 

» Erstkontakt mit Anbietern

Vorzugsvariante

» Erstellung eines Lastenheftes
» Anbietergespräche
» Vergabe und Realisierung

Realisierungsgrundlage

» Projektabschluss-
dokumentation

» Gewonnene Erkenntnisse 
sammeln, bewerten und 
verdichten

Feasibility Lessons Learned

: Konzeptionsphase

: Umsetzungsphase

: Ergebnis der Phase
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Automatisierte Hochleistungslogistik
Funktionsweise Vorab-Check

KOMPLEXITÄTSZAHL

» Fertigungsverfahren | Einzel-, Serienfertigung, …

» Fertigungsprinzipen | Make-to-Stock, Make-to-Order, …

» Variantenvielfalt | Artikelanzahl, -mengen, -eigenschaften

» Behältervielfalt | Anzahl, Kapazität, Zustand, …

» Bauliche Gegebenheiten | Flächenstruktur, Engpässe, …

» … 

EINSPARPOTENZIALE

» Wie viele Personen arbeiten in der Logistik/Produktion? 

» Welchen Anteil haben logistische Tätigkeiten bei den 
Produktionsmitarbeitern? 

» Wie viele Stapler haben Sie im Einsatz? 

» Wie viele (Paletten-)Lagerplätze umfasst das Lager? 

» … 
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Konzeptstudie für 
Standard-Automatisierung

Nicht sinnvoll, 
ggf. Design for 

Automation

Konzeptstudie für 
Sonderlösung

(Entwicklungsprojekt)

: Use Case



Praxisbeispiel

Automatisierungslösungen systematisch planen



Planungsschritt 0 & 1: 

Vorab-Check und Zieldefinition
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SPRITZGUSS MONTAGE
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» Serienfertigung in großen Stückzahlen 

» ca. 70 verschiedene Produkte werden produziert – allerdings 
gibt es knapp 120 Spritzgussmaschinen, so dass die Varianz 
insgesamt gering ist

» Make-to-Stock-Fertigung aller Artikel, vollständige Entkopplung 
der Roh- und Fertigwarenbestände, außerdem teilweise 
Entkopplung der Zwischenwarenbestände

» Insgesamt eher geringe logistische Leistungsfähigkeit, weil 
Prozessineffizienzen über Bestände „abgefedert“ werden

» Ziel: Deutliche Verbesserung der logistischen Leistungsfähigkeit

SPRITZGUSS MONTAGE
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SPRITZGUSS MONTAGE

» Derzeit keine Segmentierung der Anlagen nach 
Produktgruppen, Fertigungsanforderungen oder anderen 
Kriterien erkennbar

» Hohe Vielfalt in genutzten Behältern, keine Standardisierung 
erkennbar

» Keine Transparenz von allen Beständen, insb. keine 
automatische Bestands- und Nachschubsteuerung

» Keine klar definierten Logistikprozesse - Maschinenbediener 
agieren auch als Logistiker, so dass die hohen Logistikkosten 
„verschleiert“ werden (Schätzung: ca. 15% von 120 
Mitarbeitern)
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SPRITZGUSS MONTAGE

ENTSCHEIDUNGSMATRIX
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Konzeptstudie für 
Standard-Automatisierung

Nicht sinnvoll, 
ggf. Design for 

Automation

Konzeptstudie für 
Sonderlösung

(Entwicklungsprojekt)

: Use Case



Zielsetzung für die Intralogistik
Nutzung von Automatisierung, um logistische Kosten zu senken 

und die Leistungsfähigkeit deutlich zu steigern.  



Planungsschritt 3: 

Grundlagenermittlung
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Aufnahme IST-Prozess Logistik
Prozessabschnitt I: ROH bis HALB
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Anlieferung ROH Entladung LKW
Einbuchen der 

Waren
Verteilung der 

Waren

SGM-Produktion
Transport zur 

Übergabe

Transport z.
Übergabepkt.

Transport z.
externen Lager

Umlager-
bestellung

Umlager-
bestellung

Warenzu-
gangsbuchung

Materialfluss
Informations-

fluss

Legende:

: Halle B : Produktionshallen : Externes Lager

Betrachtet werden die Materialtransporte zwischen 
den Bereichen. Die Transporte innerhalb einer 
Abteilung sowie die Transporte von Hilfsmaterialien 
werden nicht betrachtet.

Buchungs-
“Blindflug“

Doppel-
Handling

Leerfahrten
in der Halle

Zu viele
Transporte
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Logistisches Datenmodell
Materialfluss an den Maschinen 100 / 200

Komponente Produkt
Stk. / BKT
im Gebinde

Vorfertigung (OG)

Anlage
100

Info: Das Teil 
läuft auch 

noch auf den 
Anlagen 111, 

222.

Komponente
912491905

2,56
Karton

Komponente 
912491302

1,34
KMB422

Komponente 
908488305

1,58
KMB422

Komponente 
912491801

0,23
KMB422

Komponente
907798602

0,93
KMB422

Komponente
921973900

0,38
Karton

…
…

X,X
…

Endfertigung (EG)

Vorgefertigtes 
Material fließt 

(nach Pufferzeit von 48 h) 
als Komponente 

in weiteres 
Material

Baugruppe 
912682010

20,0
KMB422

Einzelteil
30.000 Stk. / BKT

Anlage
200

Komponente
912511102

37,5
KMB622

Komponente
919262102

4,5
Hebel KLT

Komponente
912640500

9,0
Karton

Komponente
912091201

4,4
Säcke

Komponente
912839300

0,1
Fass

Komponente
920580000

2,1
Palette

Baugruppe
912682010

30,0
KMB422

912770004 (li)
912772204 (re)

Produkt

483,9
Tray schwarz

Einzelteil
je 22.500 Stk. LI / BKT
je 22.500 Stk. RE / BKT

Leer-
verpackungen

in derselben Höhe der 
Zuführmengen

Leer-
verpackungen

in derselben Höhe der 
Zuführmengen

KaufteilEigenfertigungVerpackung

483,9



Planungsschritt 4: 

Konzeptentwicklung
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Logistische Szenarien
Funktionsschema der geplanten Intralogistik
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Waren-
eingang

Umpacken
(ext. Teile) 

in KLT

» Durch 
Dienstleister

» Inhouse

Prozessschritt

» Favorit
» Alternativen

Vorzone / 
Vereinzelung 

der KLT 

Lagern
KLT

Kommis-
sionieren auf 

Paletten

Senkrecht-
förderung

Transport zu 
Anlagen (FTS)

Produktion
Rücktrans-
port Fertig-
waren (FTS)

» Roboterarm
» Manuelles 

Umpacken

» AutoStore
» AKL
» Shuttlelager
» Selbstfahr-

endes Shuttle

» Roboterarm
» Manuelles 

Umpacken

Waren-
eingang

Lagern
Paletten

» Manuelles 
Lager mit 
autom. 
Schmalgang-
stapler

» Agilox
» Oceaneering
» DS Auto-

motion

LOGISTIK (BESTANDSHALLE) PRODUKTION (NEUBAU)

Leerpaletten Leere KLT Leerpaletten

Leere KLT

LOGISTIKDIENSTLEISTER

AKL: Automatisches Kleinteilelager

» Agilox
» Oceaneering
» DS Auto-

motion

P
R
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IT
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TT
E

Transport

Rollenbahn-
transport

Transport

Externe
Angebote



Darstellung der Transportflüsse in visTABLE



Darstellung der Transportflüsse in visTABLE
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Logistische Szenarien
Bewertung möglicher Varianten

Schnittstelle zur 
Maschine

Transport Vertikalförderung Lager Bestandshalle Ladungssicherung Transport
Wareneingang / 
Umpacken KLT
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Regal
„Einkaufswagen“ und 

Hubwagen
„Ameise“ –  Runterstellen 

durch Supply Team
Regale in Produktion 

(Neubau)
man. stretchen + bändern 

durch Dienstleister
LKW > 7,6 t keine

Palette manuell mit 
Ameise

Palette manuell mit 
Schmalgang

Paletten automatisch 
Verfahrwagen

Paletten automatisch 
FTS Schmalgang

AKL + Paletten

AKL + Paletten beim 
Dienstleister (nur angefor-

derte Mischpaletten & Paletten)

AKL + Paletten (KLT-Füllung 

nach Volumen bzw. Gewicht)

Bodenfläche 
(Mischpaletten / mehrere 

Automaten)

Bodenfläche 
(Mischpaletten / ein 

Automat)

Intelligente Regale

Befüllung der 
Maschinenbehälter

Hubwagen

Routenzug

FTS Palette

FTS Palette + FTS KLT

FTS Palette + FTS Regal

Aufzug

Vertikalförderer 
Palette

Vertikalförderer Palette + 
KLT

Paletten in Aufzug 
KLT über AKL

Ladungssicherung 
automatisch

LKW < 7,6 t

Sprinter

Umpacken durch 
Dienstleister nach dem WE

Umpacken durch 
Dienstleister nach 

Anforderung

Lösung nah am IST

Favorisierte Lösung

Maximallösung

man. stretchen + bändern 
durch Dienstleister

LKW > 7,6 t keine

AKL + Paletten

Bodenfläche 
(Mischpaletten / mehrere 

Automaten)

FTS Palette
Vertikalförderer 

Palette + KLT

AKL + Palette

Capex Opex Kosten



Hannover, 15.08.2023

Gesamtüberblick Intralogistikkonzept



Überblick Konzept AutoStore
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Lagertechnik Transporttechnik IT-Systeme Bauliche 
Ertüchtigung

HDS-
intern

Kostenschätzung für die Intralogistik 

Gesamtschätzung (inkl. 7,5% Aufschlag): 
3,541 Mio. EUR
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Wenn Sie Fragen zum Automatisierungspotenzial in Ihrer Fabrik haben, 
sprechen Sie uns für einen Vorab-Check an. 

VORAB-CHECK



Kontakt
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GREAN GmbH
MANAGING DIRECTOR

Phone   +49.511.762.18290
Mobile +49.176.10363382
E-Mail  heinen@grean.de

Dr. Tobias Heinen

Automatisierte Hochleistungslogistik
Kontaktinformationen

SIE HABEN NOCH FRAGEN? DANN 
SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

GREAN GmbH
MANAGING DIRECTOR

Phone   +49.511.762.18290
Mobile +49.176.10080924
E-Mail  busse@grean.de

Dr. Tim Busse
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